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13.02.2019 Ausschuss für Schule und Bildung Entgegennahme o. B. 
 

Antwort auf die Anfrage der Fraktion DIE LINKE "Inanspruchnahme Inklusionspauschale" 

 
Grund der Vorlage 
 
Antwort auf die Große Anfrage der Fraktion DIE LINKE „Inanspruchnahme 
Inklusionspauschale“ vom 25.01.2019 (VO/0088/19) 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Ausschuss für Schule und Bildung nimmt die Antworten der Verwaltung ohne Beschluss 
entgegen.  

 
Unterschrift 
 
Dr. Kühn 
 
 
Beantwortung 
 

1. Frage: Für wie viele Fälle wurde in den vergangenen Schuljahren die LVR-IP 
beantragt? 

 
Antwort zu 1.: 
 
Die Inklusionspauschale vom Landschaftsverband Rheinland (LVR-IP) wurde seit dem 
Schuljahr 2011/2012 für 14 Fälle beantragt. 
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2. Frage: In wie vielen Fällen wurde dem Antrag auf die LVR-IP anteilig, in wie 
vielen Fällen zu 100% stattgegeben? 

 
Antwort zu 2.: 
 
In 3 Fällen erfolgte eine anteilige Förderung durch den LVR, in 9 Fällen wurde den Anträgen 
zu 100% stattgegeben. Zwei Anträge wurden vom Landschaftsverband Rheinland abgelehnt. 
 
 
 

3. Frage: An welchen Schulen wurde die LVR-IP eingesetzt? 
 
Antwort zu 3.: 
 
Die folgenden Schulen wurden mit der Inklusionspauschale gefördert: 
 
Grundschulen: 
Radenberg, Hesselnberg, Engelbert-Wüster-Weg, Fritz-Harkort-Schule (Am Timpen), 
Angelo-Roncalli-Schule (Reichsgrafenstr. 26) 
 
Weiterführende Schulen: 
Gesamtschule Barmen, Pina-Bausch-Gesamtschule, Wilhelm-Dörpfeld-Gymnasium  
 
 
 

4. Frage: Wofür wurde die LVR-IP eingesetzt? 
 
Antwort zu 4.: 
  
Die Inklusionspauschale des LVR wurde für die Umsetzung von baulichen Maßnahmen (z. 
B. Akustikmaßnahmen, Herrichtung der Barrierefreiheit) und die Anschaffung von  
Ausstattung bzw. Hilfsmitteln (z. B. elektrische Pflegeliege, Elektro-Gurtlifter) eingesetzt. 
 
 
 

5. Frage: Wie viele Anträge auf die LVR-IP stellt die Stadt Wuppertal aller 
Voraussicht nach in den kommenden Schuljahren 2019/2020 und 2020/2021? 

 
Antwort zu 5.: 
 
Eine konkrete Angabe ist kaum möglich, da es sich um einzelfallbezogene 
Fördermaßnahmen handelt und diese nicht verlässlich zu prognostizieren sind. 
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